Liste der Organisationen
(alphabetisch)

A Voice for Choice
Abortion Rights Campaign
ACHPR — African Commission on Human and
Peoples’ Rights
ACSHR — African Conference of Sexual Health
and Rights
Advocates for Youth
AEDH — Association Européenne pour la défense
des Droits de 'Homme
African Parliamentary Forum on Population and
Development — FPA
African Union
Al — Amnesty International
AIDOS — Associazione Italiana donne per lo
sviluppo
Amadeu-Antonio-Stiftung
American Civil Liberties Union Foundation —
ACLU
American Council on Germany — ACG
Amnesty International — Al
Asian Development Bank — ADB
Association Européenne pour la défense des
Droits de 'Homme — AEDH
Association for Reproductive and Family Health,
Nigeria
Associazione Luca Coscioni (Euthanasie)
Astra Network
Astraea — Lesbian Foundation for Justice
Australian Department for Foreign Affairs and
Trade (australisches AuBenministerium)
Auswartiges Amt (AuRenministerium der Bun-
desrepublik Deutschland)
AYSRHR — Adolescend and Youth Sexual Repro-
dective Health and Rights
Bayer
Berateria (Schweiz)
Bertelsmann Stiftung
Bevolkerungsfonds der Vereinten Nationen —
UNFPA — United Nations Population Fund
Bilderberg Meetings
Bill & Melinda Gates Foundation (Bill Gates und
Warren Buffett)
Bill & Melinda Gates Institute for Population and
Reproductive Health
Bloomberg Philanthropies (Michael Bloomberg)
British Pregnancy Service — BPAS
Bundesministerium fir europaische und inter-
nationale Angelegenheiten (Osterreichisches
AuRRenministerium)
Bundesministerium fur Wirtschafts- und Ent-
wicklungszusammenarbeit
Bundeszentrale fiir politische Bildung — BPB
Bureau Clara Wichmann
Charité — Unversitatsmedizin Berlin
Carnegie Science (Carnegie Foundation)
CEDAW — UN-Frauenrechtskonvention
Center for Community Change
Center for Global Development
Center for Reproductive Rights — CRR
CFR — Council on Foreign Relations
CGIL — Confederazione Generale Italiana del
Lavoro
Champions of Global Reproductve Rights
Change — Center for Health and Gender Equity
ChildFund International (Child Fund Alliance)
ClJ — Center for Intersectional Justice
Civil Liberties Union for Europe
Clinton Health Access Initiative
Club of Rome
Correctiv — Recherche fiir die Gesellschaft
Council of Europe — Europarat
Council of State Governments — CSG
Council on Foreign Relations — CFR
Countdown 2030 Europe
d|part — Forschung fiir politische Partizipa-
tion
DAAD — Deutscher Akademischer Austausch-
dienst
David and Lucile Packard Foundation
De Standaard
de Volkskrant
Der Standard
Der Tagespiegel
Deutsche Juristinnenbund — DJB
Deutsche Stiftung Weltbevolkerung — DSW
Die Zeit
Doctors for Choice
Dreilinden Stiftung
Earth Island
ECFR — European Council on Foreign Rela-
tions
Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen
— UNDP — United Nations Development Pro-
gramme
Equality Now
Equipop
ESC — European Society of Contraception and
Reproductive Health — Europdischen Gesellschaft
far Verhltung und reproduktive Gesundheit
Europaische Humanistische Foderation — EHF —
European Humanist Federation — EHF
Europaische Kommission
Europaischen Gesellschaft fur Verhiitung und re-
produktive Gesundheit — ESC — European Society
of Contraception and Reproductive Health
Europarat — Council of Europe
European Council on Foreign Relations — ECFR
European Endowment for Democracy
European Journalism Centre
European Parliamentary Forum for Sexual and
Reproductive Rights — EPF
European Week for Action for Girls
European Women Lawyers Association — EWLA
European Youth Network on Sexual and Repro-
ductive Rights — YouAct
Family Health International — FHI 360
Family Planning & Reproductive Health
Community-Contributed COVID-19 Resources
Federacion de Planidicacién Familiar Estatal —
FPFE
Federation of Young European Greens
Femmes solidair
FHI 360 — Family Health International
FIAPAC — Internationale Vereinigung von Fach-
kraften zu Schwangerschaftsabbruch und Kontra-
zeption
filia — Die Frauenstiftung
FLIP — Fundacidn para la libertad de prensa
Ford Foundation
Forum Femmes Méditerranée — Ffmed
FPA — African Parliamentary Forum on Populati-
on and Development
FRHS India
Friedrich-Ebert-Stiftung — FES (parteinahe Stif-
tung SPD)
Fundacion para la libertad de prensa — FLIP
Gay Straight Alliance — GSA
Gemeinsames Programm der Vereinten
Nationen fur HIV/Aids — UNAIDS
Gesellschaft fur Freiheitsrechte — GFF
Global Affairs Canada (kanadisches AuRRen-, Han-
dels- und Entwicklungsministerium)
Global Fund for Women
Global Fund to Fight AIDS, Tuberculosis and
Malaria
Global Investigative Journalism Network
Global Philanthropy Project — GPP
Google
gsa network
Guttmacher Institute
Handelsblatt
Harvard School of Public Health
Heinrich-Boll-Stiftung — hbs(parteinahe Stiftung
Blndnis 90/Die Griinen)
Human Righst Campaign
Human Rights Watch
IANPHI — International Association of National
Public Health Institutes

DAS NETZWERK DES GOOD CLUB
(Club der Guten, ist noch um ein Vielfaches
umfangreicher, aus Platzgriinden nur ein Teil
davon dargestellt)

Was hat dieses Netzwerk mit 56 Millionen Ab-
treibungen, mit CO_-AussstolR und mit Pande-
mien zu tun?

Rotes Rechteck, Mitte:

Eine Handvoll Milliarddre mit ihren Stiftungen
bilden den ,,Club der Guten”. Schon der Name
sagt aus, dass alle, die nicht dazugehoren,
automatisch ,,Die Bosen” sind. Ihre Agenda: die
weltweite Reduzierung der Menschheit — Ab-
treibung ist einer der gewahlten Wege dazu.
David Rockefeller jr. (tf 2017) war einer der
groBten Unterstitzer der globalen Massenab-
treibungspolitik. Die Rockefeller Foundation ist
die dlteste Milliardarsstiftung, die diese Ziele
bis heute verfolgt.

2008 versammelte Bill Gates (weltweit die
groRte Stiftung) in London David Rockefeller,
Ted Turner, Warren Buffett, George Soros,
Michael Bloomberg, Oprah Winfrey und andere
Milliardare zu einem Treffen, um dariiber zu

Das Netzwerk des Good Club
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Bill and Melinda Gates Foundation: weltweit grofSte Stif-
tung, geflihrt von 4 gleichberechtigen Personen: Bill Gates,
Melinda Gates, William Gates, Warren Buffett.
William Gates, Vater von Bill Gates, war bereits Vorstands-
mitglied des weltgrofSten Abtreibungskonzerns von Planned
Parenthood (PPFA). Warren Buffett brachte durch Zustif-
tung einen Teil seines Vermogens ein.
Rockefeller Foundation: dlteste der Milliardarsstiftungen
im Bereich Abtreibung und Bevdlkerungskontrolle, seit

Development
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entscheiden, welche zusétzlichen finanziellen 120 Millionen Frauen, vor allem in Afrika und e Direkt gegriindete und abhdngige Organi-
Mittel und Instrumente zur Ausweitung welt- dem sidlichen Asien sicherzustellen. Stand sationen

weiter Massenabtreibungen eingesetzt werden 2020 flieRen jahrlich vier Milliarden Dollar in e  Finanzierung bestehender Organisationen
sollten. Das Treffen fand im Haus von Paul die Forderung von Verhiitung und Abtreibung. e  Personelle Verflechtungen

Nurse statt — er ist Vorsitzender der Rockefeller Obwohl ihre Tatigkeiten erkennbar unchristlich e Dienstleistungen fir andere Organisatio-
University und Chemienobelpreistrager. sind, bezeichnet sich Melinda Gates selbst als nen oder Medien

Im Februar 2010 stellte Gates auf der Techno- ,praktizierende Katholikin“, e  Kooperationen mit staatlichen Institutio-

logy, Entertainment and Design Conference in
Long Beach, Kalifornien den Zusammenhang
der Menschheitsreduzierung zum CO,-AusstoR
her. Das fasste er in dieser Formel zusammen:
CO,=PxSxExC

CO, = P (Persons/Menschen) x S (Services,
Dienstleistungen je Mensch) x E (Energy, durch-
schnittlicher Energieverbrauch je Dienstleis-
tung) x C (CO,-Ausstof3 je Energieeinheit).

Die Aussage lautet: Die Reduzierung des Fak-
tors P (Menschen) sei essentiell, um die Menge
von Kohlenstoffdioxid in der Atmosphare zu
reduzieren.

Melinda Gates, Ehefrau von Bill Gates, sam-
melte dann ,nur’ vier Milliarden Dollar fir jene
Organisationen, die in den Entwicklungsléandern
Massenabtreibung férdern. Man bendtige
namlich sechs Milliarden Dollar jahrlich, um

bis 2020 eine regelmaRige Versorgung von

Warum tut Bill Gates das?

Seine Einmischung in die sogenannte ,repro-
duktive Gesundheit” von Frauen geschieht
nicht zuféllig: Schon sein Vater, William H.
Gates Il. (Bill Gates I.), war Vorstandsmitglied
von Planned Parenthood. Das ist jene von
Margaret Sanger gegriindete Organisation, die
zuerst in Amerika (1920er) und heute weltweit
als der grofRte Massenabtreibungskonzern und
-dienstleister unterwegs ist.

Dies bedeutet:

Unter Einsatz enormer Geldmittel ihrer Stiftun-
gen wurde von einer Handvoll Milliardaren im
Laufe der Jahrzehnte ein kapillares Netzwerk
Uber die Erde gespannt. Die Grafik bietet einen
(unvollstandigen) Einblick in diese Vernetzung,
deren Formen unterschiedlich sind:

Gibt es Beispiele?

nen (auch Bundesbehdérden)

Besonders die Kooperation mit staatlichen
Institutionen sichert den Stiftungen politischen
Schutz und 6ffentliche Respektabilitat, sie ver-
schafft zudem Zugang zu Steuergeldern

und Einfluss auf die Gesetzgeber (= Soziali-
sierung ihrer Ausgaben, jedoch Privatisierung
der Gewinne). Insgesamt erweckt das enorme
Netzwerk den Anschein: ,Wir sind viele“ oder
meist: ,Wir sind des Volkes Stimme*,

Wo die Stiftungen eingreifen, geht es direkt
um die ,reproduktive Gesundheit” (anderes
Wort flr Abtreibung) bzw. um Einfluss auf die
offentliche Meinung: Entweder indirekt durch
Spenden an bestehende Organisationen oder
direkt durch Medien. Das irische Abtreibungs-

United Nations Entity for Gender Equality
and the Empowerment of Women

NETZWERK ZUR UMSETZUNG DER
UN-KINDERRECHTSKONVENTION

NATIONAL COALITION DEUTSCHLAND

heit der Bevolkerung und
gegen Abtreibung. Danac

Melinda Gates Foundatio

stammt auch das Griindu

referendum 2018 zeigte beispielhaft, wie gut
diese Stiftungen mittels Geldverteilung eine
offentliche Meinung umkehren konnten: Vor
der beispiellosen Kampagne war die Mehr-

zur angestrebten Abstimmungsmehrheit FUR
Abtreibung: Die irischen Arzte verweigern aller-
dings, als Abtreiber tatig zu werden.

Sogar die aktuelle Coronakrise zeigt das Aus-
mal weltweiten Einflusses: von der Bill and

ist deren gréRter Geldgeber), aber u.a. auch
das Robert-Koch-Institut sowie die Berliner
Charité mitfinanziert. Direkte Gelder flieBen z.
B. an das Wochenmagazin Der Spiegel und die
Wochenzeitung Die Zeit. Weiter sind lber das
Mediensyndikat Project Syndicate von Geor-
ge Soros zahlreiche andere Medien indirekt
vernetzt — bis hinunter zur Ebene der Provinz-
zeitungen. Von George Soros und Bill Gates

selbsternannten Fakten-Checker der Organisa-
tion ,,Correctiv! - Fakten fur die Demokratie”.
Diese hat zwar gerade einen wichtigen Prozess

Glr{‘zlllredian

~
»¢ AIDOS

Associazione Italiana donne
per lo sviluppo

verloren, ist aber trotzdem in der Coronakrise
zur Verteidigung von Bill Gates mit angeblichen
Fakten sehr aktiv. Das Entscheidende: ,,Cor-
rektiv hat direkten Zugang zu den wichtigsten
Medien — darunter auch zu den 6ffentlich-
rechtlichen Rundfunkanstalten wie ARD, ZDF,
BR, NDR, WDR. Und so weiter.

nicht demokratisch gewahlter Personen aus
—sie treffen ihre Entscheidungen im Alleingang
und ganz nach Belieben willkiirlich. Direkt un-
heimlich ist auch, dass diese wenigen Personen
selbst gar nicht oder nur sehr selten 6ffentlich
in Erscheinung treten. Mit dem Effekt, dass

ihr Einfluss zwar (fast) unsichtbar bleibt, aber
durchschlagende Wirkung entfaltet. Unterlas-
sene Transparenz Uber diese Zusammenhénge
lasst die Blrger im Dunkeln tappen.

der Regierung strikt
h kam es bekanntlich

Die zielgerichtete Vernetzung fiihrt Medienun-
ternehmen und Organisationen ganz unter-
schiedlicher Bereiche zusammen, was wieder-
um perfekt zu weltweiter Gleichschaltung flhrt
— wobei am Ende der langen Kette die einzel-
nen (!) Ausfihrenden tiber diese ungeheuere
Vernetzung/Fernlenkung oft nur eingeschrankt
informiert sind.

Den Biirgern enthdlt man vor, wer eigentlich
nach wessen Pfeife tanzt. Die Biirger kénnen
daher auch nicht die Frage nach dem Warum
stellen. Zur fehlenden Transparenz gehort
auch, dass nicht alle genannten Organisatio-
nen/Unternehmen selbst aktiv fur die Totung
ungeborener Kinder eintreten, sehr wohl aber
die meisten, andere wiederum dulden sie still-
schweigend. Darin zeigt sich das frauen- und
familien-feindliche Klima, das mit fortschrei-
tender Vernetzung immer weiter ausgebreitet
wird.

n wird die WHO (sie

Nicht dargestellt ist der 6konomische Einfluss
durch das in Aktien und Anleihen angelegte Ka-
pital, das eine weitere Einmischung sicherstellt:
auf politischer und finanzpolitischer Ebene.

FAZIT:

Eine solch monstrose Vernetzung ist unertrag-
lich, vor allem aber ist sehr bedenklich: welt-
weit massiver Einfluss geht von einer Handvoll

ngskapital fur die

Die Vermischung personeller, beruflicher oder
finanzieller Abhdngigkeit von Personen und

ICFP — International Conference on Familiy
Planing
ILGA Europe — International Lesbian, Gay, Bisexu-
al, Trans and Intersex Association
IMS — International Media Support
Instituto de Liderazgo Simone de Beauvoir
International Humanist and Ethical Union — IHEU
International Instituts for Educational Planning
—IIEP
International Lesbian, Gay, Bisexual, Trans and
Intersex Association — ILGA
International Meda Support IMS
International Planned Parenthood Federation —
IPPF
International Women’s Health Coalition — IWHC
Internationale Vereinigung von Fachkraften zu
Schwangerschaftsabbruch und Kontrazeption —
FIAPAC
Internazionale (Wochenmagazin)
IPAS means — International Project Assistance
Services
IPPF — International Planned Parenthood Fede-
ration
Irish Family Planning Association — IFPA
Israel Family Planning Association
jhpiego
Johns Hopkins Bloomberg School of Public
Health
Johns Hopkins Health Corporation
JUSOS - Jungsozialisten (Jugendorganisation der
SPD)
Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen
— UNICEF — United Nations International
Children’s Emergency Fun
Konig Baudouin-Stiftung
Le Monde
Leopoldina — Nationale Akademie der Wis-
senschaften
Ligue des droits de ’'homme — LDH
Liliane Foundation
Marie Stopes International
Médecins du Monde (Arzte der Welt —
Doctors of the World)
Mediendienst Integration
MEPs for sexual and reproductive Rights (Zusam-
menschlul abtreibungsbefirwortender EU-
Abgeordneter)
Minister of International Development of Cana-
da
Ministére de I'Europe et des Affaires étrangeres
(franzosisches AuBenministerium)
Ministerie van Buitenlandse Zaken (niederlandi-
sches AuRenministerium)
Ministry of Health of the Republic of Rwanda
Mnémosyne
MSD — Merck Sharp & Dohme
NAF — National Abortion Federation
NARAL — National Abortion & Reproductive
Rights Action League — Pro Choice America
National Advocates for Pregnant Women —
NAPW
National Health Law Program
National Latina Institute for Reproductive Health
National Transfers Account of the University of
Hawaii
Netzwerk zur Umsetzung der UN-Kinderrechts-
konvention (Deutschland)
Neue deutsche Medienmacher
Odrzuc Projekt Godek #Pieklokbiet
Open Society Foundations (George Soros)
Oprah Winfrey Leadership Academy Foundation
OSZE — Organisation fiir Sicherheit und Zusam-
menarbeit in Europa (OSCE)
Partners in Population and Development
Africa Regional Office
Pathfinder International
PICUM — Platform for International Cooperation
on Undocumented Migrants
Plan International
Planning Familial (Luxemburg)
Population Council
Population Foundation India
Population Reference Bureau
Pro Choice
Pro Familia (Deutschland)
Pro-Choice London
Profamilia Colombia
Project Syndicate — PS
Project Vote
Public Interest Law Initiative — PILI
Refugees International
Regards de femmes
Repeal Eight (Irland)
Reproductive Health Uganda
Robert-Bosch-Stiftung
Robert-Koch-Stiftung
Rockefeller Brothers Fund
Rockefeller Foundation
Rutgers — For sexual and reproductive rights
Save the Children
SET-SRHR — Sexual and Reproductive Health
and Rights
Sex og Politikk (Norwegen)
Share-Net International — Platform on Sexual and
Reproductive Health and Rights
Sida — Swedish International Development Co-
operation Agency
Sigrid Rausing Trust
SOS-Kinderdorfer International
Spiegel Online
Tanzania Communication and Development
Center
Terre des Hommes International Federation
The Guardian
Transparency International
Trilateral Commission
Tulane University
Turner Foundation (Ted Turner)
Udenrigsministeriet (ddnisches AuBRenminis-
terium)
UN Economic Commission for Africa
UN Women
UNAIDS — Gemeinsames Programm der Verein-
ten Nationen fur HIV/Aids
UNDP — Entwicklungsprogramm der Vereinten
Nationen
UNESCO — Organisation der Vereinten Nationen
far Erziehung, Wissenschaft und Kultur
UNFPA — Bevolkerungsfonds der Vereinten Nati-
onen — United Nations Population Fund
UNICEF — Kinderhilfswerk der Vereinten Natio-
nen
United Kingdom’s Department for International
Development
University of California Berkeley
Vereinigung Junger
Europaischer Griner
WAVE — Women Against Violence Europe
Weltbank — World Bank Group — WBG
Weltgesundheitsorganisation — WHO
Weltwirtschaftsforum — Word Economic Forum
— WEF
WHO — Weltgesundheitsorganisation — World
Health Organization
William and Flora Hewlett Foundation
Wirtschaftswoche
Women Against Violence Europe — WAVE
Women on Waves — WoW
Women’s March
World Bank Group — Weltbank — WBG
World Economic Forum— Weltwirtschaftsforum
— WEF
World Trade Center Institute
World Vision International
WOW — Women on the Web
YSafe — Youth Sexual Awereness for Europe
Yayasan Cipta
YouAct — European Youth Network on Sexual and
Reproductive Rights
Young Feminist Europe — YFE
Youth Sexual Awereness for Europe — Y Safe

Organisationen/Unternehmen sorgen fir die
Schlagkraft des Netzwerkes im Alltag der Bir-
ger. Stetig neue Abhangigkeiten werden durch
Projektférderungen, Zuschisse fiir Institute
oder Lehrstiihle an Universitaten usw. geschaf-
fen.

Nur eines der Beispiele: Die Leiterin des Open
Society Europa-Biiros in Berlin war ehemalige
Generalsekretarin von Amnesty International,
davor arbeitete sie fiir die European Women'’s
Lobby in Brussel, fiir die Deutsche Gesellschaft
fir Entwicklungszusammenarbeit und die Dia-
konie —ihr Ziel: freier Zugang zu Abtreibung.

Wetten, dass man uns nun das Etikett ,Ver-
schworungstheoretiker” aufpappt? Wer? Es
sind die Verschworer selbst, die anderen dieses
Etikett verpassen. Sie sind zum Goliath mutiert.
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